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Ortsteilbüro Alt Meteler Straße 1b 
19057 Schwerin 
 
 
Protokoll der Beratung des Ortsbeirates Friedrichsthal vom 10.12.2013 
Anwesenheit der Mitglieder: Gerner, Beier, Brinker, Rösler 
Anzahl der Bürger:  3 
 
 
Tagesordnung: 
 

Top. 1. Anlage eines neuen Bolzplatzes in Friedrichsthal 
 
Top. 2. Auswertung der Beratung der Vorsitzenden der OBR mit der OB 
 
Top. 3. Schlussbilanz der Ein- und Ausgaben für das 20. Lärchenfest 

 
 
Top. 1 Anlage eines neuen Bolzplatzes in Friedrichsthal 
 
Durch die SDS ist vorgesehen im Jahre 2014 in Friedrichsthal auf der brach liegenden Fläche des noch nicht 
erschlossenen Teilfläche des B-Planes Friedrichsthal aus dem Jahre 1995 einen Bolzplatz mit einer Fläche von 
20 m – 40 m mit 2 Bolzplatztoren anzulegen. Von den Mitgliedern des OBR wurde dieses Vorhaben einstimmig 
begrüßt. Von der SDS wurde der OBR gebeten, die Friedrichsthaler Einwohner über die Planung zu informieren. 
Über die in einem Lageplan eingezeichnete Fläche wurde jedoch lebhaft diskutiert, da die Lage des Bolzplatzes 
im Plan nicht eingemessen war. Für die Information der Bürger in den Schaukästen des OBR bittet der OBR die 
SDS einen auf das Format A3 vergrößerten Plan mit eingezeichneter Lage der geplanten Fortsetzung des 
Lützower Ringes und der eingemessenen Lage des geplanten Bolzplatzes in 3-facher Ausfertigung zuzusenden. 
Nach Eingang dieses Planes wird der OBR die eingemessene Lage des geplanten Bolzplatzes mit den gegebenen 
Geländeverhältnissen begutachten. 
 
Top. 2 Auswertung der Beratung der Vorsitzenden der OBR mit der OB 
 
Der ORB nahm zur Kenntnis, dass es von der Verwaltung nach wie vor Überlegungen gibt, einige OBR 
zusammenzulegen. 
In der Übersicht zum Vermögensplan/Investitionsplan für den gepl. Haushaltsplan 2014 sind für den Ortsteil 
Friedrichsthal keine Maßnahmen enthalten. 
Der OBR Friedrichsthal hält es für ausreichend, wenn er durch die Verwaltung über genehmigte Baumfällungen 
zeitnah vor der Baumfäll-Aktion informiert wird, da die Mitglieder des OBR keine Sachkenntnis über den 
Zustand der zu Fällenden Bäume hat, und eine Beurteilung der gepl. Baumfällungen das Arbeitsvermögen des 
OBR übersteigt. 
Die Einwohnerbefragung für die Ortsteile Friedrichsthal und Warnitz zusammengenommen mit nur 49 befragten 
Bürgern von zusammen über 5.000 Einwohnern hält der OBR für wenig aussagefähig. 
 
Top. 2 Schlussbilanz der Ein- und Ausgaben für das 20. Lärchenfest 
 
Nach Eingang der letzten Rechnung ergibt sich für das 20. Lärchenfest eine nahezu ausgeglichene Bilanz der 
Ein- und Ausgaben. 
 
 Einnahmen durch Spenden 1.455,50  € 
 
 Ausgaben   1.494,74  € 
 
Der Fehlbetrag in Höhe von  39,24 € wird aus den vorhandenen Rücklagen des OBR aus dem Verkauf der 
Friedrichsthalbücher beglichen. Herr Brinker erklärte, dass er die Erstellung der Spendenquittungen für die noch 
ausstehende Spendern noch in der laufenden Woche mit Frau Schultz auf den Weg bringen wird. 
 
Das Protokoll wurde durch U. Brinker erstellt. 


